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Neuigkeiten und Termine

Digitale Bildungsangebote im Projekt Share Peace: Frieden, Konflikt Entwicklung

1. Webinarreihe

In den kommenden Wochen, beginnend mit dem 30. April 2020, bietet der Bund für Soziale Verteidigung jeden

Donnerstag um 19:45-21:15 Uhr ein Webinar an. Hier kommen Menschen aus Wissenschaft und Praxis zu Wort zu den

Fragen: Was trägt Friedensarbeit zu nachhaltiger Entwicklung bei? Ist Frieden ohne nachhaltige Entwicklung möglich?

Donnerstag 7. Mai 19:45: Traumatische Geschichte, nachhaltiger Frieden?; Referent Tejan Lamboi, BSV.

Donnerstag 14. Mai 19:45: Klimawandel, Katastrophen, Konflikte und Kooperation; Referent: Prof. Dr. Michael Brzoska, IFSH

Weitere Webinare zeitnah unter: https://share-peace.soziale-verteidigung.de/mec-category/webinar/

2. Online-Grundkurs Zivile Konfliktbearbeitung zum Selbstlernen

Alle sprechen von Ziviler Konfliktbearbeitung – dem Bearbeiten von internationalen wie innergesellschaftlichen Konflikten ohne die

Anwendung von Gewalt. Aber was ist das eigentlich? Welche Grundideen liegen ihr zugrunde? Welche Ansätze und Konzepte gehören zu

ihr? Welche Erfahrungen wurden bereits gemacht? Diese und ähnliche Fragen hat der BSV in einem Online-Grundkurs zu Ziviler

Konfliktbearbeitung aufgearbeitet. Er ist kostenlos und hier ab heute verfügbar.

3. Share Peace Vlog. Der Vlog für Friedensbildung

Teilnehmende von Fortbildungsveranstaltungen fragen immer wieder: Wo finde ich eigentlich Bildungsmaterialien, die ich direkt mit
meiner Klasse einsetzen kann? Wo finde ich eine gute Anleitung für theaterpädagogische Methoden? Welche Referent*innen kann ich in
meinen Workshop einladen? Auf diesen Fragen möchte der Share Peace Vlog Antwort geben. In den kommenden Monaten werden hier
immer wieder Bildungsmaterialien rezensiert, bewährte und neue Methoden der Friedensbildung mit ihren Einsatzmöglichkeiten, Stärken
und Schwächen vorgestellt.

Neues von LOVE Storm

Online-Angebote

Covid19 hat auch bei bei LOVE Storm einiges auf den Kopf gestellt. Zahlreiche Veranstaltungen, Vorträge und
Workshops wurden abgesagt. Da gerade in diesen Krisenzeiten digitale Kommunikationsformen immer wichtiger
werden, steht bei uns seitdem ein Gedanke im Fokus: „Jetzt erst recht!“. #WirBleibenZuhause und nutzen diese Zeit,
um dem Hass im Netz etwas entgegenzusetzen. Deshalb haben wir für Euch zahlreiche neue Angebote entwickelt. Mehr
Infos findet Ihr hier.
Dazu gehören auch Webinare: Corona&Fake News? Rechte Hetze&Verschwörungstheorien? Empowernde Frauentrainings
gegen sexistische Hetze? Medienkompetenzschulung für Pädagog*innen? Unser Angebot wird laufend erweitert und

ganz individuell an Eure Bedürfnisse und Fragen angepasst! Wir finden bestimmt auch für Euch das richtige Format. Kontaktiert uns doch
mal unter: training@love-storm.de

"Hate Speech, Cyber-Mobbing, Streit im Chat: Wirksames Handeln in digital ausgetragenen Konflikten"

(August bis Dezember 2020). Die Weiterbildung richtet sich an alle, die sich Hass, Diskriminierung und Mobbing im Netz entgegenstellen
und mehr Sicherheit in digitalen (auch beruflichen) Auseinandersetzungen gewinnen wollen. Besonders angesprochen sind dabei
Pädagog*innen, Mitarbeitende und Engagierte in NGOs und Moderator*innen in sozialen Medien. Mehr Infos hier.

15. Mai – Beteilige Dich an der Aktion zum Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerung

Die War Resisters' International rufen wie jedes Jahr zu Protesten am Internationalen Tag der Kriegsdienstverweigerung
auf. WRI und Connection e.V. haben einen YouTube-Kanal eröffnet. Am Internationalen Tag der
Kriegsdienstverweigerung möchten sie dort so viele Beiträge wie möglich veröffentlichen und über den Hashtag
#CODay2020 verbreiten. Einige Videos wurden dafür bereits vorbereitet: www.youtube.com/channel
/UC0WZGT6i5HO14oLAug2n0Nw.

Aufruf zu einem Globalen Waffenstillstand

Der Bund für Soziale Verteidigung hat sich dem Appell des UN-Generalsekretärs angeschlossen, in dem angesichts der
Corona-Krise zu einem weltweiten Waffenstillstand aufgerufen wird. Hier geht es zu der Seite mit dem
Aufruf:https://www.globalceasefire.org/. Avaaz hat dazu eine Kampagne gestartet.

Berichte

Deutsche Kommunen empfehlen LOVE Storm

Deutscher Städtetag,
Deutscher Landkreistag,
Deutscher Städte- und Gemeindebund,
Nationales Zentrum Kriminalprävention
empfehlen allen Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern Love-Storm!

Siehe diese Broschüre  bzw. zu der PDF (LOVE Storm findet sich auf Seite 27) direkt hier.

Konflikt findet Stadt. Bericht von der Jahrestagung der Plattform Zivile Konfliktbearbeitung

Die diesjährige Jahrestagung der Plattform Zivile Konfliktbearbeitung drehte sich um das Thema „Konflikt findet Stadt.
Was kann kommunale Konfliktbearbeitung leisten?“ Über zwei Tage diskutierten Aktive der Plattform und ihrer
Mitgliedsorganisationen mit externen Fachleuten. Etwa 75 Teilnehmer*innen nutzen in Loccum die Gelegenheit, auch
außerhalb des offiziellen Programms ausgiebig miteinander zu reden.
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Einen ausführlichen Bericht über die Jahrestagung 2020 der Plattform Zivile Konfliktbearbeitung gibt es hier.

Nonviolent Peaceforce

Nonviolent Peaceforce hat eine bemerkenswerte Aktion als Antwort auf die Covid-19 Krise gestartet: "Während der
globalen Pandemie findet Gewalt weiterhin statt, aber es gibt weniger Zeug*innen. Dein Beitrag für die Unterstützung
der am meisten Bedrohten ist wichtig." Sie hat vier Mal ein wöchentliches (26.3.- 16.4.) Online-Cafe organisiert; eine
Videokonferenz, in der ca. 100 Leute aus der ganzen Welt teilgenommen haben. Alle Aufnahmen der Cafes  kann man
hier auf Englisch ansehen. Es gibt interessante Berichte aus den Einsatzorten und Diskussionen, wie man
Friedensaktivitäten verstärken könnte.

Ressourcen

Rundbrief im neuen Layout

Unser erster Rundbrief 2020 erschien vor Ostern in einer Doppelnummer (1-2/2020) und in neuem Layout. Themen sind
u.a.die aktuelle Situation, Klima und Frieden, Ziviles Peacekeeping, die Arbeit der Seebrücke, Kriegsdienstverweigerung
in der Türkei und die Initiative "Sicherheit neu denken". Hier geht es zu dem Rundbrief.

Buchbesprechung: Rutger Bregman: Im Grunde gut. Eine neue Geschichte der Menschheit

Hans Wallner (www.atelier-regenturm.de) hat eine Besprechung des neuen Buches von Rutger Bregmann verfasst. Das
Buch, das auch auf der Spiegel-Bestseller-Liste steht, vertritt die These, dass für unser Zusammenleben und
Fortbestehen Freundlichkeit und Kooperation wesentlich sind, nicht Konkurrenz und Gewalt. Bregman belegt dies an
zahlreichen Beispielen aus der Vergangenheit und Gegenwart. Zu der Besprechung, die Lust darauf macht, das Buch zu
lesen, geht es hier.

Virtuelle Ostermärsche und Ostermarsch-Interview mit Helga und Konrad Tempel

Die Ostermärsche haben dieses Jahr überwiegend im digitalen Raum stattgefunden. Sie sind hier beim Netzwerk
Friedenskooperative dokumentiert.

Zum Ostermarsch veröffentlichte Spiegel Online ein Interview mit den beiden Veteran*innen der Ostermarsch-
Bewegung. Es kann hier nachgelesen werden.

Kooperation für den Frieden: Thesenpapier "Visionen für ein Europa, das Frieden wagt"

Die Ausbreitung des Coronavirus in Europa hat noch einmal  die Krise EU-Europas verdeutlicht. Nationale
Entscheidungen, Abgrenzung und Abschottung statt europäischer Solidarität, vor allen auch mit den schwächeren
Mitgliedsstaaten, bestimmen die Politik der Regierungen. Die EU wird reduziert auf eine Finanzierungsquelle der
europäischen Großindustrie und der Banken. Das Europa des Europarates wird nicht einmal genannt. In der Kooperation
für den Frieden ist hierzu ein Thesenpaper entstanden, das hier eingesehen oder heruntergeladen werden kann.

Aktivismus in Zeiten von Corona

Dieser Moment der globalen Katastrophen birgt "viele Möglichkeiten in sich. Die Dinge, für die wir kämpfen, sind nicht
nur richtig, sondern möglich. COVID-19 kam und erinnerte mich, dass die Welt, für die wir kämpfen, nahe ist. Jetzt ist
nicht die Zeit, die Hoffnung aufzugeben. Die Welt, für die wir kämpfen, ist direkt auf der anderen Seite der Apokalypse".
So endet ein Artikel, der im März auf der amerikanischen Website "Waging Nonviolence" erschienen ist. Er enthält
sieben Themen, wie Aktivismus in diesen Zeiten aussehen kann. Wir haben den Text ins Deutsche übertragen und mit
ein paar Fußnoten versehen. Die PDF kann hier angesehen oder heruntergeladen werden. Das Original findet Ihr hier.

News von Mitgliedern und befreundeten Organisationen

CAT- ziviles Handeln und Gestalten in und nach der Krise

Der A.T.C.C. – Verbund hat sein reales CAT-Training in ein virtuelles Training verwandelt. Civic action and transformation
ist ein ATCC-Training, das für soziale Bewegungen vor gut 12 Jahren entwickelt wurde. Das Training ist interaktiv. Es gibt
die Podcasts, die Aufgaben, Texte und dann die Gruppen, die sich mit skype, zoom oder jitsi zusammenfinden.Der
Ablauf und alles andere ist zugänglich und braucht noch viel mehr Teilnehmende. Hier geht es zu mehr Infos.

AGDF: Auswirkungen der Corona-Pandemie gefährden Existenz von Friedensorganisationen

Die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden hat angesichts der zunehmend spürbareren und existenzbedrohenden
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Arbeit ihrer Mitgliedsorganisationen im Bereich der Freiwilligen- und
Friedensarbeit einen dringenden Hilferuf an Bund und Länder gerichtet. „Die Auswirkungen der Corona-Pandemie treffen
unsere Arbeit hart und gefährden die Existenz von Friedensorganisationen“, so der Tenor der Pressemitteilung, die hier
nachgelesen werden kann.

Stellenausschreibung der Werkstatt für Gewaltfreie Aktion Baden

Die Werkstatt sucht zum 1. April 2021 eine*n neue*n Mitarbeiter*in für ihr Freiburger Büro. Hier geht es zur
Ausschreibung.
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Spendenbarometer

Friedensarbeit kostet Geld. Wir brauchen in diesem Jahr 86.000 Euro, um unsere Arbeit nicht einschränken zu müssen. Bis Ende
März 2020 haben wir Spenden i.H. von ca. 16.200 Euro erhalten. Das entspricht ca. 19 %.  Die Spender*in, die im März
angeboten hatte, bis zu einem Betrag von 2.000 Euro jede Spende zu verdoppeln, hat dieses Angebot dann nochmal erweitert

und für unseren Rundbrief weitere 1.000 Euro zur Verdoppelung zur Verfügung gestellt. Auch dieses Ziel haben wir innerhalb weniger
Tage erreicht!
Wir danken ihr und allen Spender*innen!

Hier geht es zu unserer Spendenseite.

Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Germany
Email: info@soziale-verteidigung.de
Tel.: 0571/29456
Fax: 0571/23019

Um sich von diesem Newsletter abzumelden, klicken Sie bitte hier. Um die mail zuordnen zu können, ist die mail-Addresse etwas komplexer.

Wer nicht nur kurze News lesen möchte, sonder auch Lust und Spaß am Diskutieren über friedenspolitisch relevante Themen hat:
Wir haben eine Mailingliste: Zum Bestellen einfach eine leere E-Mail schicken an: bsv-diskussionsforum-subscribe@yahoogroups.com

Sollten Schwierigkeiten beim Abmelden vom Newsle
er au.reten, schreiben Sie bi
e eine mail an info@soziale-verteidigung.de
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